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Pastor Helmut Macherey (Mitte) zum Ehrenbürger der Gemeinde Niederzier ernannt
Schiedsmann Willi Prinz (rechts) nach 41 Jahren verabschiedet

‐Innenteil-
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Amtliche Bekanntmachungen
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Gemeinde Niederzier                                 Niederzier, den 24.01.2018
- Der Wahlleiter -

Bekanntmachung 
Ersatzbestimmung für einen Vertreter im Rat 

der Gemeinde Niederzier nach den Kommunalwahlen
am 25.05.2014

Herr
Georg Baumann, wohnhaft Arnoldsweilerstraße 7, 

52382 Niederzier-Ellen 
- Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) -

hat durch Erklärung vom 22.01.2018 mit sofortiger Wirkung auf sein
Mandat im Rat der Gemeinde Niederzier nach den Kommunalwahlen
am 25.05.2014 verzichtet.
Aufgrund des § 45 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KWahlG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 30. Juni 1998 (GV. NW. 
S. 454/SGV.NRW 1112) in Verbindung mit § 45 Abs. 1 und § 16 KWahlG
habe ich als seinen Nachfolger 

Herrn Martin Baumann, Arnoldsweilerstraße 7, 
52382 Niederzier-Ellen

festgestellt, der damit in die Vertretung der Gemeinde Niederzier auf-
rückt.
Gegen diese Entscheidung können 

jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes, die für das Wahlgebiet
zuständige Leitung solcher Parteien und Wählergruppen, die an der
Wahl teilgenommen haben, sowie die Aufsichtsbehörde

binnen eines Monats nach Bekanntgabe Einspruch erheben, wenn sie
eine Entscheidung über die Gültigkeit der Feststellung gemäß § 40 Abs.
1 Buchstaben a) bis c) des Kommunalwahlgesetzes für erforderlich
halten.
Der Einspruch ist bei dem Wahlleiter in Niederzier, Rathausstraße 8,
Verwaltungsneubau, Obergeschoss, Zimmer 25, schriftlich einzurei-
chen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären.
Gemäß § 27a VwVfG ist die Bekanntmachung auch über die Internet-
seite der Gemeinde Niederzier (http://www.niederzier.de>Rathaus &
Politik > Bekanntmachungen/Offenlage) abrufbar. 
gez.
Heuser

Bekanntmachung der Gemeinde Niederzier
Erneute öffentliche Auslegung der 1. Änderung des 
Bebauungsplanes B 23 – „Wohnpark Weiherhof“ 

Der Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde Niederzier hat in seiner
Sitzung am 25.01.2018 über das Ergebnis der formellen Beteiligung
der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher
Belange beraten und den Beschluss gefasst, den Entwurf der 1. Ände-
rung des Bebauungsplanes B 23 – „Wohnpark Weiherhof“, Ortschaft
Oberzier, erneut öffentlich auszulegen und die Öffentlichkeit sowie die
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4a Abs.
3 BauGB erneut zu beteiligen. Es wurde festgelegt, dass die Dauer der
erneuten Auslegung angemessen verkürzt wird.    
Das Ziel der Planung besteht in der Anpassung des im Plangebiet
befindlichen Grünstreifens. Die im Nordosten des Plangebietes festge-
setzte Grünfläche wird geschmälert und stattdessen den privaten
Grundstücken als Gartenfläche zugeschlagen. Durch die veränderten
Maße erhalten die Grundstücke der angrenzenden Wohngebäude einen
günstigeren Zuschnitt und größere Privatgärten. Der Entwurf des
Bebauungsplanes hat in der Zeit vom 16.10.2017 bis einschließlich
17.11.2017 öffentlich ausgelegen. Während der Vermarktung des
Gebietes sind Anregungen eingegangen, die zu inhaltlichen Änderun-
gen der Planunterlagen geführt haben. Hierbei geht es zum einen um
die klarstellende Festsetzung der Bezugspunkte, welche auf den

geplanten Straßenendausbau bezogen werden sowie die Erweiterung
des Baufensters im WA 6 um einen Meter.
Da es sich um inhaltliche Änderungen der Planunterlagen handelt, muss
gemäß§ 4a Abs. 3 BauGB eine erneute Beteiligung durchgeführt werden. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanentwurfes ist in der nachste-
henden Skizze dargestellt:

Im beschleunigten Verfahren (§ 13a Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 BauGB) wird
von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, dem Umweltbericht
nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB,
welche Arten von umweltbezogenen Informationen verfügbar sind,
sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB
abgesehen. Das Monitoring gemäß § 4c BauGB ist nicht anzuwenden. 
Von der frühzeitigen Unterrichtung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1
BauGB wird gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 13 Abs. 2 Nr. 1
BauGB abgesehen. 
Zur Beteiligung der Öffentlichkeit wurde die erneute verkürzte öffent -
liche Auslegung des Bebauungsplanes gemäß § 4a Abs. 3 i. V. m. 
§ 3 Abs. 2 BauGB angeordnet. 
Der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes nebst Begründung
liegt gemäß § 4a Abs. 3 BauGB in der Zeit

vom 13.02.2018 bis einschließlich 27.02.2018
(verkürzte Auslegungsfrist)

in der Abteilung für Bau- und Planungswesen, Rathausstraße 8, 52382
Niederzier, Burggebäude, Zimmer 7, aus und kann während folgender
Zeiten von jedermann eingesehen werden: 
montags-freitags, jeweils von    08.00 – 12.30 Uhr
sowie dienstags von                  14.00 – 16.00 Uhr und
donnerstags von                        14.00 – 18.00 Uhr. 
Stellungnahmen können während der oben genannten Auslegungsfrist
an die Gemeindeverwaltung Niederzier, Bauamt, 52382 Niederzier,
gerichtet werden. 
Stellungnahmen die nicht fristgerecht eingereicht werden, können bei
der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
Sowohl die Bekanntmachung als auch die öffentlich ausgelegten
Unterlagen sind auf der Internetseite der Gemeinde Niederzier
(http://www.niederzier.de > Rathaus & Politik > Bekanntmachun-
gen/Offenlage) abrufbar. 
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Mitteilungen der Verwaltung

Was ist los
in der Gemeinde

Niederzier

Tipps und Termine
für die Zeit vom

03. Februar 2018 bis
18. Februar 2018

Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht.
Niederzier, den 26.01.2018
gez. Heuser
Bürgermeister
Bestätigung
gem. § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung vom 26.08.1999
(GV.NRW. S. 516) für sonstige Bekanntmachungen.
Hiermit bestätige ich, dass die beigefügte Bekanntmachung dem
Beschluss des Bau- und Umweltausschusses vom 25.01.2018 entspricht.
Gemäß § 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung wurde
geprüft, dass der Beschluss des Bau- und Umweltausschusses ord-
nungsgemäß zustande gekommen ist.
Gesetzlich vorgeschriebene Genehmigungen waren nicht einzuholen. 
Sonstige Vorschriften, die vor der öffentlichen Bekanntmachung zu
beachten waren, wurden eingehalten.
Niederzier, den 26.01.2018
Der Bürgermeister
gez. Heuser

Samstag, den 03.02.18
Oberzier ab 14.00 Uhr Hallen-Kinder-Leichtathletik-

Veranstaltung des TV Huchem-Stammeln,
Sporthalle Gesamtschule
16.00 Uhr Karnevalistische Seniorensitzung der
Gemeinde Niederzier, Aula der Gesamtschule

Mittwoch, den 07.02.18
Oberzier 10.30 -16.00 Uhr Sprechstunde: „Pflege Alter

und mehr“, Sophienhof
Donnerstag, den 08.02.18
Ellen 11.11 Uhr Dörpskarneval, Wagenhalle Morsche-

nicher Straße 
Krauthausen ab 16.00 Uhr „Krauthausen sucht den Mini-

Superstar“, FC Krauthausen
Niederzier ab 10.30 Uhr Eröffnung Straßenkarneval, Neue

Mitte
Freitag, den 09.02.18
Oberzier 10.30 Uhr Gottesdienst, Sophienhof
Samstag, den 10.02.18
Hambach 20.00 Uhr Großer Kostümball KG Bösch -

remmele, Festzelt Hambacher Hof
Niederzier 20.00 Uhr Kostümball KG Fidelio und KG

Frohsinn, Festzelt Neue Mitte
Selhausen 11.11 Uhr Karnevalszug mit Ausklang auf dem

Dorfplatz
Sonntag, den 11.02.18
Ellen
Hambach 13.11 Fastelovendszoch mit Ausklang im 

Festzelt Hambacher Hof
Krauthausen ab 19.00 Uhr „Krauthausen sucht den Maxi-

Superstar“ FC Krauthausen
Montag, den 12.02.18
Ellen 13.30 Uhr Rosenmontagszug mit Ausklang im

Saal Wamig-Weber

Huchem-Stammeln 11.00 Uhr Rosenmontagszug 
Niederzier 13.30 Uhr Rosenmontagszug mit Ausklang im

Festzelt Neue Mitte
Dienstag, den 13.02.18
Hambach 17.30 Uhr Eäzebär/Erbsensuppenessen Ham -

bacher Hof
Oberzier 13.30 Veilchendienstagszug mit Ausklang im

Festzelt Neue Mitte
Mittwoch, den 14.02.18
Oberzier 18.30 Uhr Lesestunde, Sophienhof
Freitag, den 16.02.18
Oberzier 10.30 Uhr Gottesdienst mit Austeilung des

Aschenkreutzes
Samstag, den 17.02.18
Oberzier ab 9.00 Uhr 1. innogy-Wintercup d. SV Viktoria

Ellen, Sporthalle Gesamtschule
Sonntag, den 18.02.18
Oberzier ab 9.00 Uhr 1. innogy-Wintercup d. SV Viktoria

Ellen, Sporthalle Gesamtschule

Verleihung der Ehrenbürgerrechte 
an Pastor Helmut Macherey

Im Rahmen einer besonderen Feierstunde wurden jüngst an Pastor
Helmut Macherey aus Ellen die Ehrenbürgerrechte der Gemeinde
Niederzier verliehen, wofür sich der Rat der Gemeinde Niederzier in
einem einstimmigen Beschluss ausgesprochen hatte.
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„Helmut Macherey, der bei vielen Bürgern gleichermaßen bekannt und
beliebt ist, hat sich in vielfältiger Weise um das Wohl der Gemeinde
Niederzier verdient gemacht. Mit der Verleihung der Ehrenbürgerrechte
würdigt der Rat das außergewöhnliche Engagement Machereys im
sozialen, kulturellen und kirchlichen Bereich. Dabei hat sich Helmut
Macherey bis heute nicht nur um das spirituelle Wohl seiner Mitmen-
schen gekümmert, sondern auch um ihr irdisches. Häufig war und ist
er Ansprechpartner Ratgeber und Begleiter in allen Lebenslagen, wofür
er sehr geschätzt und geachtet wird“, so Bürgermeister Hermann
Heuser in seiner Laudatio.
Hermann Heuser verwies weiter auf die bisherigen und andauernden
Verdienste Machereys.
Zu nennen sind hier die seit mehr als 25 Jahren durch Helmut
Macherey organisierten Pilgerfahrten nach Terenten in Südtirol, seine
legendären Auftritte als Büttenredner im Seniorenkarneval, die liebevoll
zelebrierten Mundartmessen zur Erhaltung des heimischen Dialektes
sowie sein allgemein hoch angesehenes Wirken in der Kultur- und Ver-
einswelt als Freund, Förderer und Sponsor.
„Ist in seinem Wohnort Ellen mal kein Schützenkönig zu finden, so
springt Helmut Macherey ein, auch das hat es schon gegeben“, so
Heuser, der im Weiteren feststellte, dass die Aufzählung aller Verdien-
ste Machereys unmöglich und sein Wirken aus der jüngeren Geschichte
der Gemeinde einfach nicht wegzudenken ist.     

Die Verleihung der Ehrenbürgerrechte ist die höchste Auszeichnung der
Gemeinde Niederzier. Sie ist rein ideeller Art, womit materielle Vergün-
stigungen nicht mit ihr verbunden sind. Als kleine Anerkennung über-
reichte Bürgermeister Hermann Heuser an Helmut Macherey eine
Urkunde über die Ernennung zum Ehrenbürger sowie einen Zinnteller
mit dem früheren Schöffensiegel der Gemeinde Niederzier. Ebenfalls
erhielt Helmut Macherey als Ehrengabe ein jüngst durch die Lenders-
dorfer Künstlerin Sabine Schramm gestaltetes Bild, auf dem die Wahr-
zeichen aller Orte aus dem Gemeindegebiet zu sehen sind.

Helmut Macherey ist der fünfte Bürger der Gemeinde Niederzier, der
mit dem Ehrenbürgerrecht ausgezeichnet wurde. In der Vergangenheit
erhielten diese Auszeichnung bereits die Industriellen Leopold Schoeller,
Christian Nolden und Viktor Schroeder sowie der ehemalige Gemeinde-
direktor Günter Pick.    

Willi Prinz nach über 41 Jahren 
als Schiedsperson verabschiedet 

Ebenfalls im Rahmen einer besonderen Feierstunde wurde Willi Prinz
aus Huchem-Stammeln nach über 41-jähriger ehrenamtlicher Tätigkeit
als Schiedsmann in der Gemeinde Niederzier verabschiedet.  
„Über vier Jahrzehnte war das Credo „Vertragen statt Klagen“ Dreh-
und Angelpunkt Ihres Handelns“, so Bürgermeister Hermann Heuser
bei seiner Dankesrede an Willi Prinz.

V. l. n. r.: Willi Prinz mit dem Vorsitzenden der Bezirksvereinigung
Aachen des Bundes Deutscher Schiedsmänner und Schiedsfrauen,
Hermann-Josef Schmitz sowie dem amtierenden Schiedsmann Hans
Gregor Abels und seinem Stellvertreter Hartmut Prüss. 
Prinz, der bis zu seiner Pensionierung Jurist beim Landschaftsverband
Rheinland in Köln war, wurde sechs Mal in das Amt des Schiedsman-
nes wiedergewählt. Bei der Ausübung dieses Ehrenamtes bewies Willi
Prinz stets das richtige Fingerspitzengefühl, so dass dank seines Ein-
satzes so manche Auseinandersetzung geschlichtet und ein entspre-
chender Prozesse überflüssig werden konnte.  
Viele Bürgerinnen und Bürger hätten Willi Prinz als einen Menschen
kennengelernt, den man jederzeit um Rat fragen kann und der einem
bei allen Auseinandersetzungen zur Seite steht.
Für diesen unermüdlichen Einsatz dankte Bürgermeister Hermann
Heuser, auch im Namen des Gemeinderates, der Verwaltung und der
ganzen Bürgerschaft.

„Schiedstätigkeit ist ein Ehrenamt, eine selbst gewählte Verpflichtung,
die ihren Lohn sozusagen in sich selbst trägt. Auch deshalb verdient
das Wirken als Schiedsmann große Anerkennung“, so Heuser weiter.
Mit der Überreichung einer Dankurkunde sowie einer Ehrengabe
dankte der Bürgermeister Willi Prinz in besonderer Weise für die
außergewöhn liche Investition an Zeit und Kompetenz in die Streitsch-
lichtung und wünschte ihm für den wohlverdienten Ruhestand alles
erdenklich Gute.
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verurteilt wurde oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer
schweren Straftat läuft, die zum Verlust der Übernahme von Ehrenäm-
tern führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich
in oder für die Justiz Tätige (zum Beispiel Richter, Rechtsanwälte, Polizei-
vollzugsbeamte, Bewährungshelfer und Strafvollzugsbedienstete) und
Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden.
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, also das Handeln
eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen können. Von
ihnen werden Lebenserfahrung und Menschenkenntnis erwartet.
Schöffen in Jugendstrafsachen sollten erzieherisch befähigt und in der
Jugenderziehung erfahren sein, um eine Sichtweise in Strafverfahren
einbringen zu können, die zu einem besseren Verständnis der Tat und
der begleitenden Umstände führen können. Das verantwortungsvolle
Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbst-
ständigkeit und Reife des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und
- wegen des anstrengenden Sitzungsdienstes - gesundheitliche 
Eignung. 
Bewerberinnen und Bewerber, die genannten Kriterien erfüllen,
werden gebeten, sich bis zum 31. März 2018 beim Amt für Demografie,
Kinder, Jugend, Familie und Senioren des Kreises Düren, Bismark-
kstraße 16, 52351 Düren, um dieses Amt zu bewerben. Bewerbungs-
formulare und Informationen können unter www.schoeffenwahl.de
heruntergeladen oder per E-Mail (t.mohr@kreis-dueren.de) angefor-
dert werden.
Für Rückfragen steht Thomas Mohr im Kreishaus unter der Rufnummer
02421/22-1524 oder per E-Mail (t.mohr@kreis-dueren.de) zur Verfü-
gung.

Kreis Düren sucht Bewerber 
für Amt als Jugendschöffen 

Kreis Düren. Das Jugendamt des Kreises Düren wird alle fünf Jahre
vom Präsidenten des Landgerichts Aachen beauftragt, eine Vor-
schlagsliste für Jugendschöffen zusammenzustellen. Aus diesem
Grund sucht der Kreis Düren engagierte Bewerberinnen und Bewerber,
die als Jugendschöffinnen und -schöffen tätig sein wollen. Die Jugend-
schöffen werden für die Dauer von fünf Jahren gewählt.
Schöffen sind ehrenamtliche Richter mit gleichem Stimmrecht wie die
an der Hauptverhandlung teilnehmenden Berufsrichter. Sie nehmen an
allen während der Hauptverhandlung zu erlassenden Entscheidungen
des Gerichts teil.
Für das Schöffenamt kann sich jeder Deutsche bewerben, der zu
Beginn der Amtsperiode (1.1.2019) mindestens 25 Jahre und noch
nicht 70 Jahre alt ist, sofern er bei Aufstellung der Vorschlagsliste im
Kreisgebiet Düren wohnt und die deutsche Sprache ausreichend
beherrscht. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten

Weiter
Energieberatung im Rathaus in Niederzier

Das Bedürfnis der Bürgerinnen und Bürger nach umfassender Aufklärung
rund um die Nutzung von Energie im Haushalt wird immer größer. Um der
steigenden Nachfrage nach fundierten Informationen über den sparsamen
Umgang mit Energie nachzukommen, bietet die EWV Energie- und
Wasser-Versorgung GmbH, Willy-Brandt-Platz 2, 52222 Stolberg auch
in 2018 in den Rathäusern des Vertriebsgebietes eine kostenlose 
Beratung durch einen kompetenten Fachmann an. Die Themen reichen
von Energiespartipps über einen neuen Erdgashausanschluss bis 
zur kompletten Sanierungsberatung, die über das Netzwerk mit der
regio-energiegemeinschaft und altbau plus abgebildet werden kann.
Der nächste Beratungstermin im Rathaus in Niederzier, Rathausstraße 8
(Renteigebäude), soll am 

Donnerstag, dem 15.02.2017,
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr

stattfinden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Informationen zu den Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung an den Karnevalstagen

An Weiberfastnacht, dem 08.02.2018, ist die Verwaltung bis 11,30 Uhr
geöffnet.
Am Rosenmontag, dem 12.02.2018, ist die Gemeindeverwaltung
geschlossen.
Am Veilchendienstag, dem 13.02.2018, gelten die regulären Öffnungs-
zeiten.

Verlegung der Schadstoffmobilhaltestelle
in Oberzier

Die in der Ortschaft Oberzier, Dorfplatz, gelegene Schadstoffmobilhalte -
stelle wird ab sofort als gegebenem Anlass an den Containerstandplatz
Drieschgärten (Parkstreifen entlang den Sportanlagen), verlegt.

Unbürokratisch und schnell: 
Mitarbeiter-Stiftung des Tagebaus Hambach 

hilft Menschen in Not 
• Tagebauleiter Thomas Körber: „In mehr als 20 Jahren haben wir

mehr als 100 Menschen direkt geholfen.“
• Seit Gründung 1994 rund 80.000 Euro an Bürger der Gemeinde

Niederzier und Mitarbeiter ausgezahlt
Durch finanzielle Hilfen in Höhe von 2.250 Euro hat die Tagebau-
Hambach-Mitarbeiter-Stiftung 2017 die Familien zweier verstorbener
Kollegen sowie eine Familie aus Niederzier unterstützt Menschen, die es
am nötigsten brauchten.
Der jüngste Fall liegt erst wenige Wochen zurück: Kurz vor Weihnach-
ten stand eine dreiköpfige Familie aus Niederzier nach einem Dach-
stuhlbrand buchstäblich vor dem Nichts. Feuer, Rauch und Löschwasser
hatten einen Großteil ihres Hausrats zerstört. Entsprechend groß war die
Freude, als Bürgermeister Hermann Heuser - zugleich Verwalter der 
Stiftung - wenige Tage nach dem Brand einen Scheck der Stiftung über
750 Euro überreichte.
„Wer in Not gerät, braucht schnelle und unbürokratische Hilfe“, betont
der Tagebauleiter und Stiftungsvorsitzende Thomas Körber. „Als 
Partner der Region möchte der Tagebau Hambach hierzu mit seinen
über 1 300 Mitarbeitern einen Beitrag leisten. Durch unsere Stiftung
haben wir in mehr als 20 Jahren schon mehr als 100 Menschen direkt
geholfen.“

In Oberzier feiern die Eheleute Arnold und 
Anita Dorn Goldene Hochzeit

Arnold und Anita Dorn, geb. Kick, wohnhaft in der Siefstraße 31 in
Oberzier, blicken am 16. Februar 2018 auf 50 gemeinsame Ehejahre
zurück und können Goldene Hochzeit feiern. 
Die Gemeinde Niederzier gratuliert ganz herzlich. 



Die Geburtsstunde der Tagebau-Hambach-Mitarbeiter-Stiftung liegt 23
Jahre zurück. Der Tagebau Hambach hatte 1993 den mit 50.000 DM
dotierten Sicherheitswettbewerb der Bergbau-Berufsgenossenschaft
gewonnen. Mit dem Geld wollten die Mitarbeiter etwas Sinnvolles tun.
Daher einigten sie sich 1994 darauf, den Betrag als Stiftungskapital
anzulegen. Die Gemeinde Niederzier verwaltet die Stiftung treuhände-
risch. Seitdem hilft die Stiftung Bewohnern der Gemeinde Niederzier
sowie Kollegen und Angehörigen in unverschuldeten Notfällen.
Wem in welcher Form geholfen wird – darüber entscheidet das fünf-
köpfige Kuratorium der Stiftung, zu dem Vertreter des Tagebaus und
der Gemeinde Niederzier gehören. Seit 1994 wurden über die Stiftung
Hilfen in Höhe von rund 80.000 Euro ausgezahlt.

Kuratoriums-Vorsitzender Thomas Körber (Leiter des Tagebaus Ham-
bach, RWE Power) und seine Mitkuratorin Barbara Lacroix-Kratz
(Betriebsrätin am Tagebau Hambach, RWE Power) mit dem neuen 
Stiftungsflyer. (Foto: RWE)
Mit einem neuen Flyer stellt die Tagebau-Hambach-Mitarbeiter-Stif-
tung derzeit ihre Geschichte und ihren Zweck vor – und wirbt so bei
Mitarbeitern und Anwohnern um Spenden und Zustiftungen.
Wer die Stiftung unterstützen möchte, kann unter dem Kennwort
„Tagebau-Hambach-Mitarbeiter-Stiftung: Zustiftung“ an die Sparkasse
Düren, IBAN: DE42395501101398999993, spenden. Jeder Betrag hilft,
dauerhaft die Zinserträge zu erwirtschaften, mit denen Jahr für Jahr
Menschen aus der Region unterstützt werden. 
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Ihre Feuerwehr 
informiert

Wir gratulieren zum Geburtstag
06.02.2018
Frau Maria Jansen (geb. Milz), Am Weiherhof 28, 52382 Oberzier,

94 Jahre
17.02.2018
Herrn Wilhelm Wertz, Adenauerweg 9, 52382 Niederzier 83 Jahre

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 16.02.2018.

Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis

Mittwoch, den 07.02.2018, 14.00 Uhr 
bei der Gemeindeverwaltung Niederzier, 

Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Zimmer 25, Neubau, einzureichen.

Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Berichte direkt an folgende
E-Mail-Adresse zu senden: wschiefer@niederzier.de

Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:
1.) Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen,

Schattierungen o. ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem
einheitlichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen

beim Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.   
2.) Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche
Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes nicht

berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nachbearbeitungen
führt. Eine einfache Textdatei (im DOC-Format) ist aus reichend 

und im Sinne einer schnellen Bearbeitung erwünscht. 
Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon in den Text
zu integrieren und zusätzlich (!) als JPG-Datei mit zu übersenden.

3.) Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge 
zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer 

für mögliche Rückfragen zu übersenden. 
So ist sichergestellt, dass im Falle von Komplikationen 

eine schnelle Absprache mit Ihnen möglich ist. 
Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, 

Danksagungen, Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte
direkt an den Verlag Porschen & Bergsch zu richten!

JEAN GREGOR MAXRATH
PIA MAXRATH

Rechtsanwälte

Tätigkeitsschwerpunkte:
Sozial-, Arbeits-, Miet-, Erbschafts-, Verkehrsrecht

Wilhelmstr. 24 · 53111 Bonn · Tel. 02 28 / 65 51 00 · Fax 63 78 45
Privat: Niederzier · Hochheimstraße 39 ·  Telefon 0 24 28 / 35 68
E-Mail: maxrath@maxrath.de · Internet: http://www.maxrath.de

Sanitär- und Heizungstechnik
Hambacher Str. 7· 52382 Niederzier
Telefon (0 24 28) 35 61-3198
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Notdienste
Ärztlicher Notdienst                                                                                                                  Telefon-Nr.

                                                                                                                                                 116 117

Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an den ärztlichen Notdienst, sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Die Arztrufzentrale ist wie folgt besetzt:

a)  Montag/Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.30 Uhr                                                                               b) Mittwoch und Freitag/Weiberfastnacht 13.00 - 7.30 Uhr

c)  Samstag/Sonntag/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 7.30 - 7.30 Uhr                                     

Besonderheit: Am Wochentag vor einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor Karfreitag) ist die Arztnotrufzentrale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.
Die Jülicher Notfallpraxis ist erreichbar unter:                                                                         (02461) 620 300
Die Notfallpraxis Düren, Roonstr. 30 (Nähe Krankenhaus) ist geöffnet:
Mo, Di + Do 19.00-22.00 Uhr, Mi + Fr + Weiberfastnacht 13.00-22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 8.00-22.00 Uhr
Der nachfolgende Notdienst ist vorbehaltlich etwaiger Änderungen (über Arztrufzentrale zu erfragen).
Augenarzt

Der augengeärztliche Notdienst wird nur über die Arztnotrufzentrale bekanntgegeben und kann dort im Bedarfsfalle über die Ruf-Nr. 0180 - 5044100

erfragt werden.

Zentrale zahnärztliche Notdienst-Telefon-Nummer: 01805 – 986700

Montags, dienstags, donnerstags und freitags: Für den Fall, dass der behandelnde Arzt nicht erreichbar ist, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Mittwochs: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 16.00 bis 18.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

Samstags und sonntags sowie an Feiertagen: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr.

Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

AHPZ (Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum) Kreis Düren:

Netzwerk Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum spezialisierte Ambulante palliative Versorgung

Am Weiherhof 23, 52382 Niederzier, Tel. (02428) 9570 155, Ansprechpartner: Daniela Leroy, Ivonne Fischer

Hospizbewegung Düren-Jülich e. V., Ehrenamt- Seelsorge

Roonstr. 30, 52351 Düren, Tel. (02421) 393220

Tierärztlicher Notdienst

03.02./04.02.2018            Dr. Durka                                   02421/9749419                                              TÄ Lafarre                                                       02421/4985200

                                         Drs. Reinartz                              02461/2178

10.02./11.02.2018            TÄ Schmitz-Hoch                        02426/901576                                                TA Krüger                                                        02421/505994

                                         Dr. Munnes-Uerlings                  02428/901010

12.02.2018                       Dr. Durka                                   02421/9749419                                              TÄ Lafarre                                                       02421/4985200

                                         Drs. Reinartz                              02461/2178

17.02./18.02.2018            Dr. Swenshon                             02421/61888                                                  Wieczorek                                                       02461/9958891

Apotheken-Notdienst der Dürener und Jülicher Apotheken (Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheken)

03.02.2018 Rur Apotheke, Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich                                                                        02461/51152

04.02.2018 Bahnhof-Apotheke, Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren                                                 02421/15309

05.02.2018 Schlossplatz-Apotheke, Römerstr. 7, 52428Jülich                                                                     02461/50415

                   Bonifatius-Apotheke, Gneisenaustr. 68, 52351 Düren                                                               02421/71260

06.02.2018 Zehnthof-Apotheke, Zehnthofstr. 58, 52349 Düren                                                                   02421/13566

07.02.2018 Rosen-Apotheke, Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier                                                     02428/6699

                   Neue-Apotheke, Monschauer Str. 94, 52355 Düren                                                                  02421/61190

08.02.2018 Arnoldus-Apotheke, Arnoldusstraße 14, 52353 Düren                                                              02421/5003775

09.02.2018 Sonnen-Apotheke, Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren                                                        02421/13678

10.02.2018 Karolinger-Apotheke, Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier                                                          02428/94940

                   MAXMO-Apotheke, Am Ellernbusch 22, 52355 Düren                                                              02421/223250

11.02.2018 Linden-Apotheke, Merzenicher Strasse 33, 52351 Düren                                                          02421/306510

                   Apotheke Bacciocco, Landstr. 36a, 52445 Titz                                                                          02463/7200

12.02.2018 Elefanten-Apotheke, Josef-Schregel-Str. 68, 52349 Düren                                                         02421/41647

13.02.2018 Laurentius-Apotheke, Dürener Str. 4, 52399 Merzenich,                                                          02421/392888

                   Rur Apotheke, Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich                                                                        02461/51152

                   Rur-Apotheke, Krauthausener Str. 1b, 52355 Düren                                                                 02421/54632

14.02.2018 Anna-Apotheke OHG, Wirtelstr. 2, 52349 Düren                                                                       02421/13008

                   Apotheke Bacciocco, Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich                                                                02461/58646

15.02.2018 Linden-Apotheke, Kammweg 7, 52399 Merzenich                                                                     02421/33835

                   Schillings-Apotheke, Schillingsstr. 42, 52355 Düren                                                                 02421/63920

16.02.2018 Adler-Apotheke, Agricolastraße 4, 52445 Titz                                                                           02463/99400

                   Obertor-Apotheke, Oberstr. 9-13, 52349 Düren                                                                       02421/15736

17.02.2018 Ahorn-Apotheke, Valencienner Str. 134, 52355 Düren                                                             02421/968800

18.02.2018 Schwanen-Apotheke, Grüngürtel 25, 52351 Düren                                                                   02421/931010

                   Apotheke Bacciocco, Marktplatz 5, 52428 Jülich                                                                      02461/2513

Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheken. 
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Telefon-Nr.
Notruf 110
Feuerwehr / Rettungsdienst 112
Arztrufzentrale NRW 116117
Fax-Nr. für Sprach- und Hörgeschädigte (0800) 5 89 52 10
Zahnärztlicher Notdienst (0180) 5 98 67 00
Giftnotruf NRW (0228) 1 92 40
Apothekennotdienst (0800) 0 02 28 33
Polizeiinspektion Jülich (0 24 61) 62 70
Neusser Str. 11, 52428 Jülich
Bezirksdienst der Polizei – Detlef Böck (0 24 28) 90 11 30
Anschrift: Polizeiinspektion Jülich – Bezirksdienst –
Rathausstraße 8, 52382 Niederzier
Sprechstunden: Rathaus, Burggebäude, Zimmer 17
dienstags 16-18 Uhr, donnerstags 13-15 Uhr
Gemeindeverwaltung Niederzier (024 28) 8 40
Rathausstr. 8, 52382 Niederzier
Kredit-/EC-Karte 116116
Zentraler Sperr-Notruf
EWV-Störmeldestelle (08 00) 3 98 01 10
Gas und Wasser 
Westnetz (08 00) 4 11 22 44
Strom
PrimaCom AG (0341) 42 37 20 00
Kabelfernsehen
Caritas Pflegestation Niederzier-Merzenich (024 28) 9 84 10
Mühlenstr. 12, 52382 Niederzier
365 Tage im Jahr, rund um die Uhr
Telefon-Seelsorge 11 61 23
kostenfrei und anonym; (0800) 1110111
egal von wo, egal wie lange (0800) 11102 22

Notruftafel

Aus den Kindergärten
Schnullercafé

In Kooperation mit dem Forum und dem
Kreis Düren findet seit dem 11. Sep-
tember 2017 jeden Montag in der Zeit
von 10:00 bis 12:00 Uhr im Familien-
zentrum Niederzier ein Schnullercafé
statt.
Hier können Eltern mit Ihren Babys und Kleinkindern in entspannter
Atmosphäre gemeinsam Zeit verbringen, spielen, frühstücken und
andere Eltern kennenlernen. 
Tipps und Infos zu Themen wie Gesundheit oder Ernährung erhalten die
Besucher von Frau Dagmar Conzen und der Kinderkrankenschwester
des Kreises Düren, Frau Gabriele Gieseler. 
Sie und Ihr Kind sind herzlich willkommen. Bitte beachten Sie, dass das
Schnullercafé in den Ferien geschlossen bleibt.

Zumba- und Krafttrainingskurs in Kombination
Zumba bedeutet wörtlich: sich schnell bewegen und Spaß haben.
Zumba ist Aerobic gepaart mit heißer Latino-Musik. Die verschiedenen
Lateinamerikanischen Tanzstile wie Samba, Salsa, Raggeaton und
HipHop lassen die Hüfte schwingen.
Krafttraining bedeutet, sportliche Techniken wie: Rückengymnastik,
Gymnastik für Bauch – Beine – Po, sowie verschiedene Übungen mit
Kleingeräten zur Stärkung der Muskulatur. 
Bitte bequeme Sportkleidung, feste Turnschuhe, ein Handtuch und
etwas zu Trinken mitbringen.
Kursbeginn    08. Januar 2018 (ein Einstieg ist auch zu einem späteren

Zeitpunkt noch möglich!)
Uhrzeit:          19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
Kursleitung:   Stefanie Cremer
Die Teilnahmegebühr beträgt 50 Euro für eine Kurseinheit mit 10 Ter-
minen.

Nähen auf Level 2 
Dieser Nähkurs richtet sich an alle, die ihre ersten Schritte im Einsteiger -
kurs ins neue Hobby Nähen‘ gewagt haben und nun nähtechnisch
gesehen das „Laufen“ lernen möchten. Eingeladen sind ebenso 
Nähbegeisterte, die ihre Nähmaschine bedienen können oder bereits
ein wenig Näherfahrungen gesammelt haben.
Hier können Sie Ihr Basiswissen auffrischen und diesem Hobby wäh-
rend der Kursabende ein wenig Zeit schenken.
Die Nähprojekte in diesem Kurs können frei ausgewählt werden. Ein-
zelne Näh-Themen wie Besatz, verstürzen, Schrägband, (Hosen-)
Taschen, Reißverschluss u.a. werden  – wenn gewünscht - gemeinsam
in kurzen Spezial-Näheinheiten erarbeitet.
Beginn des Nähkurses ist Donnerstag, der 25. Januar 2018.
Weitere Termine sind: Donnerstag, 22.02., 08.03., 22.03., 19.04.,
03.05., 17.05., 14.06. und 28.06.2018 jeweils von  19:00 bis 21:15 Uhr.
Kursleitung: Sabine Robrock
Die Teilnahmegebühr beträgt 45 Euro. 
Eine Anmeldung ist bis zum 11. Januar 2018 erforderlich!
Das Näh-Diplom - Ein Nähkurs für Grundschulkinder (ab 8 Jahren)
In diesem Anfängerkurs lernt ihr eure Nähmaschine, den Umgang mit
Stoffen und anderem Nähwerkzeug kennen. Wir beginnen mit den
Grundlagen einer Nähmaschine und ihr erfahrt alles über den Aufbau
und die allgemeinen Funktionen. Gemeinsam probieren wir das Auf-
spulen, Einfädeln und vieles mehr aus.
Und schon bald näht Ihr selbständig und könnt eurer Kreativität freien
Lauf lassen. 
Wie wäre es z. B. mit einem schicken Loop-Schal oder einem Lese -
knochen?
Die sechs Nachmittage vergehen im Fluge. Gemeinsam haben wir eine
Menge Spaß. Ihr erschafft schöne, einzigartige Dinge und erwerbt ganz
ohne Paukerei euer Näh-Diplom.
Fragen werden gerne unter der Telefonnummer 02423-6012 beant-
wortet.
Beginn des Nähkurses ist Donnerstag, der 15. Februar 2018.
Weitere Termine sind: Donnerstag, 22.02., 01.03., 08.03.
15.03. und 22.03.2018 jeweils von 15:30 bis 17:45 Uhr.
Kursleitung: Sabine Robrock
Die Teilnahmegebühr beträgt 30 Euro. Eine Anmeldung ist bis zum 
5. Februar 2018 erforderlich!
Eine Anmeldung per Telefon 02428/6168 oder 
per E-Mail kindergarten-rathausstrasse@niederzier.de 
ist unbedingt für alle Kurse und Angebote des Familienzentrums
Niederzier erforderlich. Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihre
Adresse und Telefonnummer an.  

Dringend
zuverlässige/r
Zustellerin/Zusteller 

für Krauthausen
gesucht!

Anfragen bitte per Mail: 
sp@porschen-bergsch.de
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Familienzentrum
Nelly Pütz

Trommelworkshop in der Kita

Gemeinsames Musizieren macht Spaß, weil Kinder dabei positive
Gefühle des gemeinschaftlichen Tuns erleben. Diese Gemeinschaft zu
erleben, Spaß mit ihr zu haben, gemeinsam in Kontakt treten, Integra-
tion und Kommunikation zu erfahren ist für Kinder sehr wichtig. Gerade
auch für unsere Flüchtlingskinder, die eine Odyssee an teilweise
schlimmen Erfahrungen hinter sich haben. Hier in ihrer neuen Heimat
fühlen sie sich fremd, können sich nicht mit anderen verständigen, was
zu vielfachen Problemen führt. In einem Trommelworkshop lernen die
Kinder auf spielerische Art und Weise mit Sprache, Rhythmus und
Bewegung an unserer Welt teilzunehmen und sich mitzuteilen. Mit
Michael Höger, der ausgebildeter Musikpädagoge ist, konnten wir
einen Fachmann gewinnen, der schon seit langer Zeit mit Kindern
Musik macht. Er schwingt auch für die Musikschule Niederzier die
Schlagzeugstöcke. Unser Anliegen, Flüchtlingskinder und andere
Kinder mit Migrationshintergrund zu fördern und ihnen dabei auch ein
wenig Spaß zu vermitteln, wird vom Kommunalen Integrationszentrum
Düren mitgetragen und finanziell unterstützt. Erst einmal können wir
den Workshop bis Ende 2017 anbieten. Wir hoffen darauf, dass wir
diesen auch im neuen Jahr wieder anbieten können. Denn: Trommeln
macht Spaß!

Offener Informationsabend des Purzelbaums
Niederzier-Krauthausen. Die Elterninitiative „Purzelbaum“ 
hat für 2018/2019 noch freie Betreuungsplätze für Kinder 

ab dem zweiten Geburtstag. 
Die Elterninitiative „Purzelbaum“ betreut seit fast 20 Jahren Kinder im
Alter von zwei Jahren bis zum Eintritt in den Kindergarten. Maximal
zwölf Kinder werden bisher dienstags, mittwochs und freitags jeweils
von 9 bis 12 Uhr von einer ausgebildeten Erzieherin und einer exami-
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Schulnachrichten
nierten Kinderkrankenschwester betreut. Wenn sich zwölf interessierte
Kinder finden, besteht die Möglichkeit das Betreuungsangebot auf vier
Stunden an vier Tagen zu erweitern. Das bewährte Betreuungskonzept
in kleiner Gruppe ermöglicht den jungen Kindern nach einer individuel-
len Eingewöhnungszeit  ein spielerisches Lernen unter Gleichaltrigen.
Der Tagesablauf beinhaltet neben dem Freispiel auch gemeinsames
Singen, Musizieren, Bastelangebote und andere altersgerechte
Beschäftigungen wie Kneten, Bilderbücher vorlesen und Malen. Nach
Ablauf des Purzelbaumjahres werden die meisten Kinder in freudiger
Erwartung zum Kindergarten wechseln.
Der Purzelbaum richtet sich an Eltern, die für Ihre Kinder keinen Kinder-
gartenplatz erhalten haben oder keine tägliche Betreuung in einer U3-
Gruppe im Kindergarten wünschen. Der Purzelbaum stellt hierzu eine
interessante Alternative dar und bereitet zudem hervorragend auf
dessen späteren Besuch vor. Weitere Einzelheiten sind unserer Inter-
netseite www.purzelbaum-krauthausen.de zu entnehmen.  
Am Dienstag, 13.03.2018 findet um 19:30 Uhr im Haus Hubertus,
Niederfeld 7, in Niederzier-Krauthausen unser offener Informations-
abend für das kommende Purzelbaumjahr 2018/2019 statt. 
Hierzu sind alle interessierten Eltern herzlich eingeladen.
Weitere Infos sind erhältlich bei Nicole Müller (Tel. 0157-79863341)
oder per E-Mail an: info@purzelbaum-krauthausen.de

Sponsored Walk mit Rekordergebnis
Gesamtschule Niederzier/Merzenich erwandert über 17.000 €

Mit einem Rekordergebnis von über 17.000 Euro erwies sich der dies-
jährige Sponsored Walk der Gesamtschule Niederzier/Merzenich als
besonders erfolgreich. Kurz vor Weihnachten wurde die feierliche
Übergabe an die vorab ausgewählten Organisationen durchgeführt.
In einer stimmungsvollen Feierstunde konnte Herr Möller das Spenden-
geld an die „Sorgenkinder Merzenich“, an „Running for Kids“ und die
Gewaltprävention der Schule übergeben. An der Feierstunde durften aus
jeder Klasse zwei SchülerInnen teilnehmen, die sich besonders engagiert
haben. Frau und Herr Schwarz von „Sorgenkinder Merzenich“ sowie Herr
Borsdorff von „Running for Kids“ durften sich nicht nur über die 5716,-€
freuen sondern auch über die vielen Fragen und Komplimente der 
Schülerinnen und Schüler. Der dritte Teil des erwanderten Geldes wird in
Projekte zur Gewaltprävention an der Schule investiert. Die Organisatoren
Frau Kreuder und Frau Fiergolla sind stolz auf das Rekordergebnis und
hoffen, dass damit viel Gutes getan werden kann. 

Sachspenden für einen guten Zweck
SV der Gesamtschule Niederzier/Merzenich führt 

erfolgreich Aktion „Kauf eins mehr“ durch.

Einen Samstagmorgen vor den Geschäften des Einkaufszentrums
„Neue Mitte“ in Niederzier verbrachten neun SchülerInnen der Schüler-
vertretung der Gesamtschule Niederzier, um kurz vor Weihnachten ein
soziales Zeichen zu setzen. Unterstützt von den drei Niederzierer SV-
LehrerInnen Marion Bothe, Thomas Dittmer und Jan Schillings, sowie
der Referendarin Sabine Bückhard, kamen die SchülerInnen mit den
Passanten ins Gespräch und baten um eine kleine Sachspende für die
Jülicher Tafel. „Die SchülerInnen hatten sich überlegt, den Bedürftigen
Weihnachtstüten zu packen, um ihnen eine kleine Freude zu machen!“,
erklärte Jan Schillings die Idee. Mit Plakaten und guten Argumenten
ausgestattet, sprachen die SchülervertreterInnen Passanten gezielt an
– oft mit einigem Erfolg. „Kauf eins mehr“ hieß die Aktion, das zusätz-
lich gekaufte Produkt spendeten die Passanten für den guten Zweck.
„Die Menschen zeigten sich doch wirklich spendabel!“, freute sich Finn
Dohmes (Q1) über den Erfolg, denn es ließen sich mehrere Kofferräume
bis an die Decke vollpacken.
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Kirchliche Nachrichten
Gottesdienstordnung

der katholischen Pfarrgemeinden St. Cäcilia Niederzier,
St. Josef Huchem-Stammeln, St. Martin Oberzier, 

St. Thomas v. Canterbury Ellen und St. Antonius Hambach
Öffnungszeiten der Pfarrbüros:

Niederzier, Am Grauen Stein 8a, Tel. 1577, Mo., Die, Mi. und Fr. 09.00-12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00-17.00 Uhr

Huchem-Stammeln, Hochheimstr., Tel. 1577, 
jeden 1. Dienstag im Monat 14.00-15.15 Uhr

Hambach, Bachstraße 1, Tel. 1577, jeden 1. Dienstag im Monat 15.30-17.00 Uhr
Ellen, St. Thomas Straße 7, Tel. 1577, jeden 1. Mittwoch im Monat 14.00-15.15 Uhr
Oberzier, Dorfplatz 14, Tel. 1577, jeden 1. Mittwoch im Monat 15.30-17.00 Uhr

Nach sechs Stunden vor den Geschäften der Neuen Mitte war das gute
Werk dann in großen Teilen getan – und in der Folgewoche brachte
eine kleine Abordnung die Weihnachtsüberraschungen nach Jülich.
Große Freude vor Ort war der Lohn für einen wahrhaft vorweihnacht-
lichen Samstagmorgen.
„Die Aktion war ein voller Erfolg!“, freute sich Thomas Dittmer, der die
Schülerbeteiligung nochmals lobte. „Unsere SV-SchülerInnen erledi-
gen solche Aufgaben immer vorbildlich.“ 

Samstag, 03. Februar - Herz-Mariä-Samstag
El 18.00 Uhr Mundart-Wortgottesdienst mit Kommunionaus-

teilung und Blasiussegen. Herzliche Einladung an alle.
Oz 18.00 Uhr Vorabendmesse mit Kerzensegnung und

Blasius segen, Mitgestaltung durch den Kirchenchor Nz/Oz
Sonntag, 04. Februar - 5. Sonntag im Jahreskreis
Ham 09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung und

Blasiussegen
HS 09.30 Uhr Hl. Messe mit Kerzensegnung und Blasiussegen
Nz 11.00 Uhr Hl. Messe mit Kerzensegnung und Blasiussegen,

Mitgestaltung durch Spirits of HamONie
HS 11.00 Uhr AWO-SENIORENHEIM, Wortgottesdienst mit

Kommunionausteilung
HS 16.00 Uhr Hl. Messe der kroatischen Mission Aachen
Dienstag, 06. Februar
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe mit Kerzensegnung
Sel 09.30 Uhr Rosenkranzgebet / 10.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 07. Februar
Oz 15.00 Uhr Seniorenmesse
HS 18.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 08. Februar
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe
Ham 09.30 Seniorenfrühstück 60+
El 18.00 Uhr Hl. Messe ENTFÄLLT
Freitag, 09. Februar
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe
Nz 18.00 Uhr Anbetung und Beichte
Samstag, 10. Februar
El 18.00 Uhr Vorabendmesse mit Kerzensegnung
Oz 18.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung

Sonntag,11. Februar
Ham 09.30 Uhr Hl. Messe
HS 09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Nz 11.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 13. Februar
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe ENTFÄLLT
Sel 09.30 Uhr Rosenkranzgebet ENTFÄLLT
Mittwoch, 14. Februar - Aschermittwoch
El 08.15 Uhr Schulgottesdienst mit Austeilung des Aschen-

kreuzes
Oz 09.00 Uhr Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes
Ham 10.00 Uhr Schulgottesdienst mit Austeilung des Aschen-

kreuzes
Ham 11.00 Uhr Kindergottesdienst im Kindergarten mit Aus -

teilung des Aschenkreuzes
HS 18.00 Uhr Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes
Donnerstag, 15. Februar
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe
El 18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 16. Februar
Nz 08.30 Uhr Schulgottesdienst
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes
Nz 18.00 Uhr Anbetung und Beichte
Samstag, 17. Februar
El 18.00 Uhr Wortgottesdienst ENTFÄLLT
Oz 18.00 Uhr Vorabendmesse mit Austeilung des Aschenkreu-

zes
Sonntag, 18. Februar - 1. Fastensonntag
Ham 09.30 Wortgottesdienst mit Austeilung des Aschenkreuzes
HS 09.30 Uhr Hl. Messe 
Nz 11.00 Uhr Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes
HS 11.00 Uhr AWO-SENIORENHEIM, Wortgottesdienst mit

Kommunionausteilung
Oz 15.00 bis 18.00 Uhr 2. Treffen der Firmlinge im Pfarrheim 
Wir nehmen noch bis zum 15. Februar Ihre Anmeldung entgegen!!

Polen - ein wunderschönes Reiseland
Lernen Sie Polen näher kennen – es lohnt sich! 
Die Pfarrgemeinde St. Cäcilia Niederzier plant eine Reise nach Polen für Sie. 
In den Tagen vom 15. Juli – 27. Juli 2018 (13 Tage) geht es nach Prag
– Krakau – Wadowice  – Zakopane – Schweidnitz – die Sächsische
Schweiz und Dresden. 
Kosten pro Teilnehmer (Berechnet für Mindestteilnehmerzahl von 40
Personen) sind 948,- EURO. 
Nicht im Preis enthalten, ist der Einzelzimmerzuschlag von 159,- EURO.
Vorteile/Angebote: Lokale Reiseleitung
• Ein komfortabler Reisebus
• 12 Übernachtungen in den Hoteleinrichtungen in 2 - 3  Bettzimmern
• 12 x Frühstück, 11 x Halbpension und 1 feierliches (regionales)

Abendessen in Zakopane
• Kosten für die Zulassung zu den besuchten Einrichtungen Flisacki

Rafting Dunajec
Wenn Sie Fragen haben oder interessiert sind, mehr zu erfahren,
wenden Sie sich doch bitte einfach an das Katholische Pfarrbüro
Niederzier unter 02428/1577. Alle Informationen sowie das gesamte
Reiseprogramm finden Sie auf unserer Webseite.

www.pfarrgemeinden-niederzier.de 

Kapellengemeinde St. Josef Krauthausen
Samstag, 03.02.2018 Vorabend zum 5. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte zur Feier der Gottesdienste
Krh         17.30 Uhr.   Wortgottesfeier für Familien zu Karneval – 
              mit Blasiussegen <R. Cober> Die Kinder dürfen gerne im

Kostüm kommen.
Samstag, 10.02.2018 Vorabend zum 6. Sonntag im Jahreskreis

- Kollekte zur Feier der Gottesdienste
Krh         17.30 Uhr    Wortgottesfeier der Gemeinde 
Mittwoch, 14.02.201.  Aschermittwoch
Krh         18.00 Uhr Wortgottesfeier mit Austeilung d. Aschenkreuzes

<R. Cober> 
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Samstag, 17.02.2018    Vorabend zum 1. Fastensonntag
- Kollekte zur Feier der Gottesdienste

Krh         19.00 Uhr   hl. Messe <Pfr. Wolff> 

Veranstaltungshinweise Januar bis April 2018
Evangelische Gemeinde zu Düren

MUSIK IN DER CHRISTUSKIRCHE
Samstag, 3. März, 15 Uhr, Haus der Evangelischen Gemeinde 
KONZERT ZUR KAFFEEZEIT 
Fagott und Klavier 
Fagott: Mathis Kaspar Stier (Solo-Fagottist im WDR Sinfonieorchester) 
Klavier: N.N. 
Eintritt frei; Spenden zugunsten der Steinmeyer-Orgel erbeten.
Im Anschluss an das Konzert sind alle Konzert-Besucherinnen und -
Besucher zu Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Samstag, 10. März, 18 Uhr, Haus der Evangelischen Gemeinde 
VIOLA TANZT! 
Viola: Semjon Kalinowsky, Klavier: Bella Kalinowska 
Das Duo Kalinowsky begibt sich in seinem neuen Programm „Viola
tanzt!“ auf eine spannende musikalische Reise durch ferne Länder. Es
entsteht ein künstlerisches Plädoyer für die Bratsche – das schön(st)e
Streichinstrument mit einem unausgeschöpften kreativen Potential.
Dabei bemühen sich die Künstler um eine Synthese von Klassik, Jazz
und Weltmusik und entwickeln ihre eigene Musiksprache. 
In dem neuen Programm verlockt das Duo zu abenteuerlichen musika-
lischen Grenzgängen zwischen Klassik, Tango Nuevo, Latin-Jazz und
Klezmer. 
Eintritt nach Selbsteinschätzung.
Mittwoch, 18. April, 19 Uhr, Haus der Evangelischen Gemeinde 
ES PFEIFEN UNS DIE KUGELN UM DIE OHREN 
Texte und Lieder zu 100 Jahren Ende des Ersten Weltkriegs 
Jörgen Klußmann, Rezitation, Burkard Sondermeier, Gesang, Ulrich
Raue, Klavier 
Eintritt frei 
Der Erste Weltkrieg gilt als Auftakt für den Faschismus und den Zweiten
Weltkrieg. Doch über die Zeit und ihre Gemütslage ist heute nur noch
wenig bekannt. Nach einer kurzen historischen Einführung von Jörgen
Klußmann (Studienleiter an der Evangelischen Akademie im Rheinland)
laden wir Sie zu einer Revue von und mit dem Liedermacher und
Sänger Burkard Sondermeier und dem Pianisten Ulrich Raue ein. Prä-
sentiert werden Lieder von Brecht, Weill, Karl Kraus, Aristide Bruant
u.a. Dazu hören Sie Texte aus der „Verborgenen Chronik 1914“, einer
Sammlung von Tagebuch-Einträgen aus dieser Zeit.
Eine Veranstaltung des Theologischen Forums in Kooperation mit der
Evangelischen Akademie Rheinland

THEOLOGISCHES FORUM DÜREN
Mittwoch, 28. Februar, 19 Uhr, Haus der Evangelischen Gemeinde
Islam in der Krise?
Dr. Michael Blume
Der Islam scheint selbstbewusst zu expandieren. Doch das Gegenteil
ist der Fall. Der Religionswissenschaftler Michael Blume hat zu diesem
Thema kürzlich ein Buch veröffentlicht. Darin erklärt er das Szenario

als Symptom einer weltweiten tiefen Krise des Islams. Er verweist auf
massive Säkularisierungsprozesse in der islamischen Welt. 
Mittwoch, 7. März, 19 Uhr, Haus der Evangelischen Gemeinde
Der Ökonomik nicht das Feld überlassen
Dr. Claudia Fülling
In ihrem Vortrag verbindet die Referentin Antworten aus der Theologie,
der Ökonomie und der Pädagogik auf die Frage: „Warum sollen wir das
eine tun und das andere lassen?“ Sie zeigt auf, dass unsere Fähigkeit
und unser menschliches Bedürfnis nach emotionaler Verbundenheit zu
lange im Bereich der Wirtschaft ignoriert wurden.
Mittwoch, 18. April, 19 Uhr, Haus der Evangelischen Gemeinde
„Es pfeifen uns die Kugeln um die Ohren“ – Texte und Lieder zu
100 Jahren Ende des
Ersten Weltkriegs
Jörgen Klußmann, Rezitation - Burkard Sondermeier, Gesang - Ulrich
Raue, Pianist
Der Erste Weltkrieg gilt in der neueren Geschichtsforschung als Auftakt
für den Faschismus und den Zweiten Weltkrieg. Doch über die Zeit und
ihre Gemütslage ist heute nur noch wenig bekannt. Nach einer kurzen
historischen Einführung laden wir Sie zu einer Revue ein. Präsentiert
werden Lieder von Brecht, Weill, Karl Kraus, Aristide Bruant u.a. Dazu
lesen wir Texte aus der „Verborgenen Chronik“ – einer Sammlung von
Tagebuch-Einträgen aus dieser Zeit. 
Studienfahrt nach Straßburg: Europa im Umbruch? vom 11.-16.
September 2018
mit Besuchen und Gesprächen im Europäischen Parlament, Europ.
Menschenrechts-Gerichthof, Synagogen und Moscheen u. a., € 490 im
DZ. Wenige Plätze sind evtl. noch frei, Informationen und Anmeldungen
bei Dirk Siedler, Tel. 02421/502640, DC.Siedler@web.de
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Vereinsnachrichten
Karneval 2018 in der NEUEN MITTE

Liebe Karnevalsfreunde,
die „Tollen Tage“ und damit der Höhepunkt der Karnevalssession 2017
/ 2018 stehen kurz bevor, so dass wir hiermit auf die anstehenden Ver-
anstaltungen in der „Neuen Mitte“ hinweisen und gleichzeitig alle
interessierten Karnevalsfreunde hierzu herzlich einladen möchten.
Den detaillierten Ablauf der Karnevalsevents entnehmen Sie bitte dem
u. a. Plakat.

Besonders möchten wir nochmals auf die im letzten Jahr geänderte
Startzeit des „Veilchendienstagszuges“ am 13.02.2018 hinweisen.
Dieser wird sich wieder ab 13:30 Uhr bei hoffentlich ansprechender
Witterung durch die Straßen Oberziers bewegen. Der genaue
„Zugweg“ ist wie folgt:
Siefstraße (Aufstellen), Kirchstraße, Friedlandstraße, Selhausener
Straße, Siefstraße, Dorfplatz, Niederzierer Straße, Wasserkall, Weiher-
hof, Auflösung
In der Hoffnung zahlreiche Oberzierer Karnevalsfreunde zu den Veran-
staltungen in der Neuen Mitte im Festzelt begrüßen zu dürfen ver -
bleiben wir, 

mit karnevalistischem Gruß
und einem 3-fach herzlichen „Ovvezier ALAAF“

K. G. Frohsinn 1971 Oberzier e. V.

IMPRESSUM
Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes: 
Der Bürgermeister, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier, Telefon (0 24 28) 8 40
Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich: 
Herausgeber: Porschen & Bergsch, Am Roßpfad 8, 52399 Merzenich
Telefon (0 24 21) 95 247-92, Telefax 97 24 01, www.porschen-bergsch.de
Das Amtsblatt erscheint 14-täglich und wird kostenlos an die Haus halte im Gemeindegebiet verteilt. 
Das Amtsblatt ist im Einzelbezug durch den Verlag zu beziehen. Unverlangt eingesandtes Text- und Bild-
material wird nicht zurückgesandt. Vom Herausgeber gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
Auflage: 6.300 Exemplare
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Karnevalszug in Selhausen 
Samstag ab 11:11 Uhr geht es am Dorfplatz in Selhausen los. Der Zug
geht dann über die Dorfstr. – Kirchhecke – Südstr. – Kirchhecke –
Dorfstr. – Wiesenstr. und zurück zum Dorfplatz. Dort erwartet uns dann
eine Stärkung. Auf dem Dorfplatz und in unserem Gemeinschaftshaus
können wir dann noch bei guter Verpflegung (Tripolis Grill aus Oberzier)
und Getränken ein wenig feiern. Gutes Wetter haben wir natürlich für
die Karnevalstage bestellt. 
Der Ortsverein Selhausen wird auch am Rosenmontagszug in Huchem-
Stammeln teilnehmen. 
Wir laden alle ein, unser (kleines) Sellese an diesem Samstag zu besu-
chen und freuen uns darauf, bei trockenem Wetter viele „Jecke“ zu
begrüßen. Natürlich sind noch Teilnehmer willkommen, die sich auch
kurzfristig entscheiden, uns zu begleiten. 
In diesem Sinne ALLAAF und HELAU. 
Ortsverein Selhausen e. V. – Der Vorstand 

SV Schwarz-Weiß Huchem-Stammeln 1919 e. V.
EINLADUNG

zur Mitgliederversammlung
am Samstag, den 03.03.2018 um 18.00 Uhr

im Bürgerhaus Huchem-Stammeln
Verehrtes Mitglied,
zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung laden wir recht herz-
lich ein und würden uns über Ihr Kommen freuen.
TAGESORDNUNG
1. Begrüßung und Gedenken der Verstorbenen
2. Ehrungen
3. Anträge

a) Antrag auf Zustimmung zur Gründung eines Jugendförderver-
eins

b) Sonstige Anträge
4. Berichte

a) des Vorstands
b) der Abteilungen (Senioren und Damen, Jugend, Alte Herren,

Boule, Tennis)
5. Kassenbericht 2017
6. Haushaltsvoranschlag 2018
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Antrag auf Entlastung des Vorstands
9. Wahl eines Versammlungsleiters

10. Neuwahl des Vorstands
a.) Vorsitzende(r)              b.) Stellvertreter(in)
c.) Geschäftsführer(in)      d.) stellv. Geschäftsführer(in)
e.) Kassierer(in)                f.) stellv. Kassierer(in) 
g.) Abteilungsleiter(in) Seniorenfußball
h.) Sozialwart(in)
i.) Pressewart(in)              j.) EDV Beauftrage(r)
k.) 2 Beisitzer(innen)

11. Sonstige Wahlen
a) Kassenprüfer(innen)     b.) Vereinslokal

12. Festsetzung der Mitgliederbeiträge und außerordentlichen 
Beiträge

13. Allgemeine Aussprache
Hinweise zu Punkt 3 der Tagesordnung
zu a)
Die zu dem Antrag gehörenden Unterlagen (Anschreiben an die Vereins -
mitglieder, Kooperationsvertrag und Satzung des Jugendfördervereins)
können auf der Internetseite des SV Schwarz-Weiß Huchem-Stammeln
www.sv-huchem-stammeln.de eingesehen werden.
Mitglieder, die über keinen Internetzugang verfügen, können die Unter-
lagen in Papierform bei Manfred Rieser, Keltenstraße 17, 52382
Niederzier, Tel. 02428/3846 oder bei Walter Kall, Keltenstraße 23,
52382 Niederzier, Tel. 02428/5088865 oder 0157/31371610 anfor-
dern.
zu b)
Über Anträge, die nicht schon in der Tagesordnung verzeichnet sind,
kann in der Mitgliederversammlung nur abgestimmt werden, wenn
diese mindestens acht Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich
beim Geschäftsführer des Vereins Manfred Rieser, Keltenstraße 17,
52382 Niederzier eingegangen sind.
Mit sportlichen Grüßen
SV Schwarz-Weiß Huchem-Stammeln
Für den Vorstand
Peter Holzkamp

GEBR.BLUM
Container von 7 bis 33 m3

Anlieferung von Sand, Splitt,

Kies, Recycling-Material

im Container

Eisen- und Metall-

großhandel (Annahme

von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0  24  28) 42  72 / 26  34 · Telefax (0  24  28) 63  96
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AH Ellen – Die Nr. 1 am Ellebach

Die Freizeitmannschaft des SV Viktoria Ellen „AH Alte Herren“ hat den
2. AH Hallencup 2018, ausgerichtet durch den BC Oberzier, gewonnen!
Der als klarer Außenseiter ins Turnier gestartete SV Ellen blieb dabei
ungeschlagen und überzeugte durch seine besonnene, ruhige und faire
Spielweise. 
Mit der Strategie des SV Ellen waren die gegnerischen Mannschaften
offensichtlich überfordert. Der SV Ellen setzte dabei auf eine stark
defensiv ausgerichtet Spielweise und erzielte die Tore meist über
Konter.
Die Ergebnisse mit Ellener Beteiligung:
Viktoria Ellen – SV Niederzier                        2:0
GW Broicher Siedlung – Viktoria Ellen            0:0
SG Türkischer SV Düren – Viktoria Ellen        0:1
Halbfinale:
BC Oberzier – Viktoria Ellen                           2:4 n.E.
Finale:
Viktoria Ellen – GW Broicher Siedlung            2:1

LK-Punkte sammeln beim TC – SW Niederzier
Normalerweise kann man im März noch kein Outdoor-Turnier veran-
stalten. Doch die neuen Allwetter Sandplätze des TC-SW-Niederzier
lassen die Tennisherzen höher schlagen. Bereits am 17.03.2018
können dort interessierte Spielerinnen und Spieler (Herren,
Damen/Herren-30/40, Herren 50) LK-Punkte für die neue Saison sam-
meln. Alle Informationen zu diesem Tunier finden man unter
www.tvpro-online.de oder über www.tc-niederzier.de.  Der TC Nieder-
zier freut sich auf zahlreiche Teilnahme. 
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Die Freizeitmannschaft „Alte Herren“ erfreut sich in Ellen wachsender
Beliebtheit. Immer mehr fußballbegeisterte Männer und Frauen jeden
Alters treffen sich dienstags um 20 Uhr in der Ellener Turnhalle bzw. auf
dem Ellener Sportplatz zum gemeinsamen Kicken. Die regelmäßige
sportliche Betätigung und die Geselligkeit stehen dabei im Vorder-
grund. Gelegentlich werden Freundschaftsspiele ausgetragen oder an
Turnieren teilgenommen. 
Interessierte können gerne unverbindlich zu einem Probetraining vor-
beikommen!

Katholische Frauengemeinschaft 
Huchem-Stammeln/Selhausen

Einladung
Am Mittwoch, 28. Februar 2018 fahren wir zu unserem Besinnungs-
tag nach Maria Rast
Abfahrt 8.00 Uhr ab Feuerwehrhaus - Grundschule - Viehöver.
Gegen 18.00 Uhr sind wir wieder zu Hause.
Die Kosten für Begrüßungskaffee, Mittagessen und Nachmittagskaffee
betragen 18,50 €, zahlbar in Maria Rast. Die Tagungsgebühr und die
Buskosten werden aus unserer Kasse bezahlt.
Gäste sind willkommen.
Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 21. Februar 2018
bei Jetty Kaiser, Tel. 2846

Hambacher Spielverein 1919 e. V.
Einladung 

Die Jahreshauptversammlung des  Hambacher Spielverein 1919 e. V.
findet am

Freitag, den 16. Februar 2018 um 19.30 Uhr 
im Vereinslokal „Hambacher Hof“ statt.

Alle Mitglieder des Vereins laden wir hiermit satzungsgerecht ein.
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab dem 16 Lebensjahr. 
Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist unab-
hängig von der Anzahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig.
Die Entscheidungen der Mitgliederversammlung werden laut Verein-
satzung mit einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen

beschlossen. Bei Stimmengleichheit gilt ein Antrag als abgelehnt.
Stimmenthaltungen werden als ungültige Stimmen gewertet. Zur
Änderung der Satzung ist eine Mehrheit von drei Viertel der abgegebe-
nen gültigen Stimmen erforderlich.
Jedes stimmberechtigte Mitglied kann bis spätestens zwei Wochen vor
dem Tag der Mitgliederversammlung beim geschäftsführenden Vor-
stand schriftlich beantragen, dass weitere Angelegenheiten nachträg-
lich auf die Tagesordnung gesetzt werden. 
Der Vorstand hofft auf zahlreiches Erscheinen.

Mit freundlichen Grüßen
                 Mario Amft                                        Willi Polfliet
             Geschäftsführer                                    Vorsitzender

Hambacher Spielverein 1919 e. V.
Jahreshauptversammlung am Freitag, den 16. Februar 2018

um 19:30 Uhr im Vereinslokal  „Hambacher Hof“
Tagesordnung
Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
1. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
2. Bericht des Geschäftsführers u. Terminplanung 2018
3. Bericht aus der Jugendabteilung
4. Bericht Seniorenabteilung (1. und 2. Mannschaft)
5. Bericht „Alte Herren“ Abteilung
6. Abstimmung/Bearbeitung vorliegender Anträge 
7. Bericht des Kassierers
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Info geplanter JFV (Jugendförderverein) Besprechung Satzungs-

entwurf und deren Genehmigungen durch die Versammlung
10. Wahl eines Versammlungsleiters
11. Entlastung des Vorstandes
12. Wahl des 1. Vorsitzenden
13. Wahl des 1. stellv. Vorsitzenden
14. Wahl des 2. stellv. Vorsitzenden
15. Wahl des Geschäftsführers
16. Wahl des stellv. Geschäftsführers
17. Wahl des 1. Kassierers
18. Wahl des 2. Kassierers
19. Wahl des Abteilungsleiters Fußball
20. Wahl des stellv. Abteilungsleiters Fußball
21. Wahl von bis zu 8 Beisitzern
22. Wahl von 2 Kassenprüfern für 2019
23. Bestätigungen durch die Versammlung:  Jugendleiter
24. 100 Jahre Hambacher Spielverein 1919 e.V. im Jahre 2019
25. Info über die Unterhaltungskostengemeinschaft (UKG) und

Betriebskostengemeinschaft (BKG)
26. Verschiedenes

Selbsthilfegruppe für Angehörige 
an Demenz erkrankter Menschen

Für Partner und Familien von an Demenzerkrankten kommen viele Verän-
derungen im Krankheitsverlauf zu. Sind es im Anfang noch die Kleinigkei-
ten im Alltag, das Vergessen einfacher Dinge oder das stetige gleiche
Wiederholen, so ist es später auch die Persönlichkeitsveränderung, die
von nahestehenden Personen immer wieder Geduld und Ruhe fordert.
Diese Zeit wird oft von vielen Emotionen begleitet, wo dann zu einem spä-
teren Zeitpunkt auch die pflegerischen Anforderungen dazu kommen.
In der Selbsthilfegruppe, die sich jeden letzten Mittwoch im Monat
von 19 bis 20.30 Uhr in der Wohnanlage Sophienhof, Am Weiherhof
13 in Niederzier trifft, werden durch den Austausch mit anderen
Betroffenen gemeinsam Wege aufgezeigt, wie man auf diese Verände-
rungen verständnis- und liebevoll für alle Beteiligten reagieren kann. Es
Ist auch Raum gegeben einmal persönliche Anliegen oder Probleme zu
äußern. Ferner werden zu verschiedensten Fragen und Themen  aus
der Gruppe geschulte Referent/innen eingeladen, z.B. aus den Berei-
chen Vorsorge, Beschäftigung, Ernährung, Versicherung etc.
Anfragen und Anmeldungen nimmt die Selbsthilfe-Kontaktstelle Düren
02421 48 92 11 entgegen. Eine Teilnahme ist kurzfristig auch ohne
vorherige Anmeldung möglich.
Im Voraus vielen Dank für Ihre Mühe.
Mit freundlichen Grüßen
Selbsthilfe-Kontaktstelle Kreis Düren
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Geht das Hochwasser, 
kommt das Grundhochwasser!

In den letzten Tagen stieg durch anhaltende Regenfälle der Rheinpegel
stark an, was viele Städte und Gemeinden dazu veranlasst hat, ihre
Notfallpläne anzuwenden. Doch auch wenn der Wasserpegel wieder
sinkt, bringt ein Hochwasser Veränderungen mit sich, die auf den
ersten Blick nicht zu sehen sind. Denn wenn das Hochwasser geht,
kommt das sogenannte Grundhochwasser. Intakte Abwasserleitungen
und ein funktionierender Rückstauschutz können dann dabei helfen,
Kellerräume in den nächsten Wochen trocken zu halten.
Mit steigendem Hochwasserpegel steigt auch unterirdisch das Grund-
wasser an, das dann in Richtung Land statt Richtung Gewässer fließt:
Dadurch entsteht Grundhochwasser, das auch weit entfernt von
Bächen und Flüssen Kellerräume überfluten kann. Diese unsichtbaren
Vorgänge werden häufig unterschätzt: Denn auch wenn der Hochwas-
serpegel längst wieder gesunken ist, steigt das Wasser unterirdisch
zeitlich verzögert weiter an, was mehrere Wochen dauern kann. 
Wollen Hauseigentümer/-innen wissen, ob ihr Grundstück vom Grund-
hochwasser gefährdet ist, fragen sie am besten direkt bei ihrer Stadt
nach. Einige Gemeinden bieten eine adressgenaue Online-Suche, die
die Gefährdungslage des eigenen Grundstücks auf entsprechenden
Karten kennzeichnet. Ist das Gebäude gefährdet und liegt das Grund-
hochwasser höher als der Kellerboden, entstehen zudem Auftriebs-
kräfte, die von außen auf das Gebäude wirken. Dieser hohe Wasser-

druck kann dazu führen, dass Kellerwände beschädigt werden und
durch undichte Stellen Wasser in tiefliegende Räume eindringt.
Schlimmstenfalls kann es zu Unterspülungen unter der Bodenplatte
des Hauses kommen.
Während und nach eines Hochwassers ist zusätzlich das öffentliche
Kanalnetz überlastet, weil über brüchige und undichte Abwasserrohre
Grundhochwasser eindringt. Der Anstieg des Wasserspiegels im Kanal-
netz kann einen Rückstau zur Folge haben: Über offene Abflussleitun-
gen und Hausanschlüsse kann Wasser bis ins Gebäudeinnere hinein-
drücken und tief liegende Räume überfluten. Geschützt davor ist nur,
wer funktionierende Rückstauklappen oder Abwasserhebeanlagen ein-
gebaut hat! Diese sichern das Gebäude, indem sie ein Eindringen von
Wasser aus Richtung der Kanalisation verhindern. Verfügen Hauseigen-
tümer über keine Rückstausicherung, sollten sie besonders bei Heizöl-
tanks im Keller aufpassen: Sie müssen inklusive aller Anschlüsse und
Öffnungen gegen Wassereintritt und Aufschwimmen abgesichert sein,
damit kein Öl austreten kann.
Hildegard Dapper in Düren rät: „Für alle Schäden durch Rückstau
haften Grundstückseigentümer/-innen selbst! Hausbesitzer sollten
deshalb geeignete Vorkehrungen treffen, um sich vor der Gefahr eines
unkalkulierbaren Rückstaus und einer Überflutung der eigenen vier
Wände zu schützen.“ Eigentümer sollten ihre Immobilie in Abstimmung
mit der örtlichen Stadtentwässerung rückstausicher machen.
Verfügen Hauseigentümer über eine Elementarschadenversicherung,
zahlt eine solche in der Regel nicht, wenn Schäden durch aufsteigendes
Grundwasser entstanden sind! Versicherte Geschädigte sollten die Schä-
den auf jeden Fall vorsorglich ihrer Elementarschadenversicherung
melden, rät Elke Weidenbach, Versicherungsexpertin der Verbraucher-
zentrale NRW. Auch eine Haftung des Architekten könnte im Einzelfall in
Betracht kommen und sollte gegebenenfalls geprüft werden: Denn der
Architekt muss so planen, dass das Gebäude zuverlässig, vollständig und
dauerhaft gegen außen abgedichtet ist. Demzufolge muss auch der 
notwendige Schutz gegen drückendes Wasser geboten sein.
Kostenlose und individuelle Beratung rund um's Thema Abwasser -
leitung erhalten Sie vom Projekt Haus- und Grundstücksentwässerung
telefonisch unter 0211 / 3809 300 (montags & mittwochs 9:00-13:00
Uhr, dienstags & donnerstags 13:00-17:00 Uhr), per E-Mail über
abwasser@verbraucherzentrale.nrw und auf www.abwasser-
beratung.nrw.



niederzier 19

Führungen durch Tagebaue und Kraftwerke 
immer gefragter: 

2017 mehr als 50.000 Besucher
• Seit 2006 über eine halbe Million Besucher bei RWE Power
• RWE Power-Vorstand Lars Kulik: „Die Menschen wollen sich

vor Ort ein eigenes Bild machen.“
Köln, 19. Januar 2018

Das öffentliche Interesse an Besuchen in Tagebauen und Kraftwerken
der RWE hat 2017 weiter zugenommen. Im vergangenen Jahr nahmen
rund 50.000 Besucher an Führungen durch die Betriebe und Rekultivie-
rungsgebiete von RWE Power teil. Das sind gut 5.000 mehr als im 
Vorjahr. In den vergangenen zehn Jahren hat RWE damit mehr als eine
halbe Million Besucher begrüßt. Die Nachfrage ist so groß, dass 
Termine häufig Monate im Voraus ausgebucht sind. 
„Der Erfolg unserer Besucherangebote und die positiven Rückmeldun-
gen darauf zeigen, wie groß das Interesse an unserer Arbeit ist“, so
Lars Kulik, Vorstandsmitglied der RWE Power. „Die Menschen wollen
sich ein eigenes Bild machen. Durch die Eindrücke vor Ort und vor
allem die Gespräche mit unseren Mitarbeitern entwickeln Besucher ein
besseres Verständnis für Themen wie Energieerzeugung, Versorgungs-
sicherheit und Rekultivierung“, so Kulik weiter. 

Besuchergruppe am Tagebau Hambach (Bild: RWE)
In den Tagebauen Garzweiler und Inden, in den Kraftwerken Weisweiler
und Neurath sowie im Innovationszentrum Kohle am Kraftwerksstandort
Niederaußem bietet RWE bis zu dreistündige Gruppenführungen an. Ter-
mine können telefonisch und online vereinbart werden. Darüber hinaus
organisiert der Besucherdienst der RWE Power regelmäßig Extratouren,

wie zum Beispiel begleitete Exkursionen durch rekultivierte Gebiete. 
RWE-Besucherbetreuer wie Niklas Wischkony erhalten dabei viel
Zuspruch: „Die meisten Besucher sind überrascht über die Größenordnung
und die Sorgfalt, mit der RWE die früheren Tagebaulandschaften rekulti-
viert. Vor allem die Pflanzen- und Tiervielfalt auf der von RWE angelegten
und bepflanzten Sophienhöhe und der Indeaue begeistert die Besucher.“
Regelmäßig durchgeführte Umfragen bestätigen die Qualität der Ange-
bote. So schrieb die Leiterin einer zehnten Oberschul-Klasse aus Nieder-
sachsen, ihre Schüler hätten beim Besuch des Kraftwerks Eschweiler
„einen guten Eindruck darüber erhalten, welcher Aufwand nötig ist, um
den täglichen Strombedarf sicher zu stellen.“ Andere Gruppen betonten
die große Kompetenz und Offenheit der Betreuer, die „umfassend und
ausführlich über die für die Braunkohle relevanten Themen informieren“.
Parallel zu den Führungen setzt RWE beim Austausch mit den 
Menschen im Rheinischen Braunkohlenrevier auf klassische Printmedien:
Viermal pro Jahr erscheint die Nachbarschaftszeitung „hier:“, mit der
das Unternehmen Anwohner umfassend über aktuelle Entwicklungen
rund um die Braunkohlentagebaue und -Kraftwerke informiert.
Der Besucherdienst von RWE Power ist unter der kostenlosen Telefon-
nummer 0800 8833830 erreichbar. Weitere Informationen finden sich
unter www.rwe.com/besichtigungen.

Wohnanlage Sophienhof
Die Wohnanlage Sophienhof gGmbH heißt Sie herzlich zu allen

Veranstaltungen willkommen.
Mittwoch, 7. Februar 2018, 10.30 Uhr – 16.00 Uhr 
Sprechstunde: Pflege, Alter und mehr
Sie haben Fragen rund um das Thema Alter? Sie wünschen mit berufs-
tätigen Angehörigen eine Information zum Betreuten Wohnen? In unse-
rer Sprechstunde beraten wir Sie gerne. Bitte vereinbaren Sie einen
Termin unter Tel. 02428/9570-0.
Mittwoch, 14. Februar 2018, 18.30 Uhr
Lesestunde
Unsere ehrenamtliche Mitarbeiterin Frau Eva Falk liest neben Märchen
Sagen und Geschichten vor, die auch im Alter noch lehrreich sein
können. Anschließend sind alle Teilnehmer herzlich zu einem regen
Austausch eingeladen. Die Teilnahme ist kostenfrei! 
Die Alternative am Abend 
Montags können Sie in unserem Restaurant ab 17.30 Uhr kulinarische
Köstlichkeiten genießen. So verwöhnen wir Sie am Montag, 5. Februar
mit Currywurst und Pommes frites. Preis: 4,00 Euro pro Portion
Selbstverständlich erhalten Sie wie gewohnt diese Speise auch zum
Mitnehmen. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass die kulinarische Alternative am
Rosenmontag, 12. Februar entfällt. Vielen Dank!
Waffelangebot
In der kalten Jahreszeit schmecken frisch gebackene Waffeln
besonders gut. Jeden Freitagnachmittag bieten wir Ihnen in unserem
Restaurant Waffeln mit Kirschen und Sahne zum Gesamtpreis von
2,00 € an.
Angebot am Samstag
Und jeden Samstag zur Kaffeezeit bieten wir Ihnen in unserem Restau-
rant ein Stück frischen, hausgemachten Blechkuchen und eine Tasse
Kaffee zum Sonderpreis von 2,50 € an. Herzliche Einladung an alle!




